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Wer FileMaker Datenbanken auf einem FileMaker Server 
freigibt, kann mithilfe von Zeitplänen beliebig viele Back-
ups mit Historie erstellen. In diesem Beitrag zeige ich, wie 
das auch ohne FileMaker Server geht.

„Du weißt nicht, was du besitzt, bis du es verlierst.“ Dieses alte 
Sprichwort hat bis heute Bestand und lässt sich nahtlos in das 
digitale Zeitalter übertragen. Für einen Datenbankentwickler 
gilt es umso mehr, denn der Name ist Programm: Er hat es so 
gut wie immer mit großen Datenschätzen zu tun. Damit diese 
nicht verloren gehen, sollte jeder Entwickler höchste Priorität 
auf Datensicherheit legen.

Deshalb beschäftige ich mich in diesem Artikel mit der Pro-
grammierung eines Backup-Systems, das in FileMaker Lösun-
gen mit einer oder mehreren Dateien eingesetzt werden kann. 
Die Funktion erlaubt die Speicherung historisierter Backups, 
wobei der Anwender angeben kann, wie viele Backups ma-
ximal auf dem Sicherungsmedium abgelegt werden sollen. 
Wenn die Lösung mit FileMaker Pro im Netzwerk freigege-
ben wird, kann die Backup-Funktion am Host auch im lau-
fenden Betrieb ausgeführt werden. Auf den Clients steht die 
Backup-Funktion nicht zur Verfügung, weil ein Client keine 
Datenbankkopien sichern kann.

Zwei Scripts: Ausführung und Backup
Die vorgestellte Backup-Lösung besteht aus einem Aus-
führungs-Script und einem oder mehreren Backup-Scripts. 
Für die Dateifunktionen setze ich sowohl das MBS-Plugin 
von Christian Schmitz als auch das kostenlose Plugin Base

Elements ein. Die Lösung kann auch so umgeschrieben wer-
den, dass nur eines der genannten Plugins erforderlich ist.

Das Ausführungs-Script kümmert sich um die Verwaltung 
bereits erstellter Backups, berechnet den Dateipfad für die 
aktuelle Sicherung und führt die entsprechenden Backup-
Scripts aus. Als Scriptparameter übergibt es den Dateipfad für 
das aktuelle Backup an das Backup-Script.

Erforderliche Statusfelder
Diese Lösung enthält einige Statusfelder, mit denen sich die 
Backup-Funktion ein- und ausschalten lässt. Zudem kann an-
gegeben werden, wie viele Backups maximal auf der Festplatte 
gesichert und ob sie komprimiert werden sollen:

AutoBackup_Status:
Statusfeld zum Ein- und Ausschalten der Funktion

AutoBackup_Anzahl_Backups:
Anzahl der zu sichernden Backups

AutoBackup_Komprimierung:
Komprimierung ein- oder ausschalten

AutoBackup_Pfad:
Pfad, in dem die Backups gespeichert werden sollen

In der Beispiellösung befinden sich außerdem zwei 
Wertelisten, die den Feldern AutoBackup_Status und 
AutoBackup_Komprimierung zugewiesen wurden, um 
diese Optionen als Markierungsfeld zur Verfügung zu stellen.

Wer Backups macht, ist nicht feige, 
sondern klug
Automatische Backups mit Historie in FileMaker

BaseElements  MBS-Plugin

Markus Schall
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Script-Schritte im Ausführungs-Script 
„ts.Backup_ausführen“

1	 AnwenderAbbruchZulassen setzen
[Aus]

2	 Wenn
ZeichenLinks ( Hole ( DateiPfad ); 4 ) = "file" UND NICHT
	  IstLeer ( AutoBackup_Status )

Dieser Script-Schritt fragt ab, ob es sich um eine lokale Datei 
handelt („file“) und ob die Backup-Funktion eingeschaltet ist.

3	 Variable setzen
$backupverzeichnis; AutoBackup_Pfad & "/BU-" &
Jahreszahl (Hole ( SystemDatum )) &
ZeichenRechts ( "00" & MonatZahl ( Hole ( SystemDatum )); 
2 ) &
ZeichenRechts ( "00" & KalendertagZahl ( Hole(SystemDatum )); 
2 ) & "-" &
ZeichenRechts ( "00" & Stunden ( Hole ( SystemUhrzeit )); 
2 ) &
ZeichenRechts ( "00" & Minuten ( Hole ( SystemUhrzeit )); 
2 ) &
ZeichenRechts ( "00" & Sekunden ( Hole ( SystemUhrzeit )); 
2 ) &
"/"

Hier wird der Pfad für das nächste Backup in der folgenden 
Form berechnet:

Backup-Pfad/BU-JJJJMMTT-HHMMSS

4	 Variable setzen
$ordnerliste; Wert: MBS ( "Files.List"; AutoBackup_Pfad & 
"/"; 2 )

5	 Variable setzen
$anz_backups; Wert: MusterAnzahl ( $ordnerliste;  "¶" ) + 1

6	 Wenn
$anz_backups >= AutoBackup_Anzahl_Backups

7	 Variable setzen
$erstes_backup; Wert: HoleWert ( $ordnerliste; 1 )

8	 Variable setzen
$err; Wert: MBS ( "Files.Delete"; AutoBackup_Pfad & "/" 
& $erstes_backup)

9	 Ende (wenn)

Die Variable enthält eine Liste aller Ordner im Backup-Ver-
zeichnis, aus der in $anz_backups die Menge der Ordner 
berechnet wird. Ist die Anzahl maximaler Backups erreicht, 
wird der Ordner des ersten Backups in die Variable $erstes_
backup geschrieben und anschließend gelöscht.

10	 Script ausführen
"ts.Backup_erstellen" ; Parameter: $backupverzeichnis

11	 Ende (wenn)

An dieser Stelle wird das Teilscript zur Erstellung des Backups 
ausgeführt, wobei das aktuelle Backup-Verzeichnis als Script-
parameter mitgeliefert wird. Besteht die FileMaker Lösung 
aus mehreren Dateien, muss „ts.Backup_erstellen“ in jeder 
Datei angelegt und vom Ausführungs-Script aufgerufen wer-
den. Wer bei mehreren Dateien einen Dialog mit Progressbal-
ken anzeigen lassen möchte, findet sowohl beim MBS-Plugin 
als auch bei BaseElements entsprechende Funktionen.

Eigene Funktion für das Backup-
Verzeichnis
Um das Backup-Verzeichnis im zweiten Schritt korrekt setzen 
zu können, nutze ich die praktische Custom Function „Par-
seAllBetween“, die auf der Website www.briandunning.com 
zu finden ist. Diese Eigene Funktion gibt den Inhalt eines 
Strings zwischen zwei individuellen Zeichenketten zurück, 
also ähnlich einer Kombination der FileMaker Funktionen 
„ZeichenMitte“ und „Position“:

ParseAllBetween

(source, start, stop, startPos, result)

SetzeVar
([
    first = Position ( source; start; startPos; 1 );
    firstPos = first + Länge(start);
    end = Position ( source; stop; firstPos; 1 );
    chars = end - firstPos
];
Wenn
( first ≠ 0;
        ParseAllBetween( source; start; stop; 
end + Länge ( stop);Liste ( result ; ZeichenMitte ( 
source ; firstPos ; chars)));
        result
    )
)

In diesem Beispiel verwende ich außerdem die Funktion 
„Path.NativePathToFileMakerPath“, die das MBS-Plugin 
zur Verfügung stellt. Diese Funktion konvertiert einen nati-
ven Pfad in einen FileMaker Pfad, um mit FileMaker Funkti-
onen verwendet werden zu können.

Script-Schritte im Backup-Script  
„ts.Backup_erstellen“

1	 Wenn
 ZeichenLinks ( Hole ( DateiPfad ); 4 ) = "file"

Dieser Script-Schritt sorgt dafür, dass das Script nur dann ge-
startet wird, wenn die Datei lokal geöffnet ist – auf Clients 
einer freigegebenen Datei wird es nicht ausgeführt.

2	 Variable setzen
$backupverzeichnis; Wert: Hole ( ScriptParameter )

3	 Variable setzen
$err; MBS ( "Files.CreateDirectory"; $backupverzeichnis )

Hier wird der Pfad des Backup-Ordners, der vom Ausfüh-
rungs-Script als Parameter übergeben wird, in die Variable 
$backupverzeichnis geschrieben. Der zweite Script-Schritt 
erstellt einen neuen Ordner an der Stelle, die in $backupver-
zeichnis gespeichert ist.

4	 Variable setzen
$backupverzeichnis; Wert: "BU-" & ParseAllBetween
$backupverzeichnis ; "BU-" ; "/" ; 0; "")

5	 Variable setzen
$pfad ; Wert: MBS ("Path.NativePathToFileMakerPath"; 
              AutoBackup_Pfad & "/" & $backupverzeichnis &
              "/" & Hole (DateiName) & Wenn (ZeichenRechts ( 
              Hole ( DateiPfad ) ; 5 ) = "fmpur";"fmpur"; 
              "fmp12" ))
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Im ersten Teil wird die Variable $backupverzeichnis aktu-
alisiert, sodass sie nur noch den Ordnernamen des aktuellen 
Backups enthält. Der zweite Script-Schritt sorgt dafür, dass 
der Pfad im Feld AutoBackup_Pfad mit dem generierten 
Ordnernamen zusammengesetzt und mithilfe der Eigenen 
Funktion „PathPluginToFM“ in einen FileMaker konformen 
Pfad konvertiert wird.

6	 Wenn
AutoBackup_Komprimierung = "Komprimierung"

7	 Kopie speichern unter
"$pfad"; Komprimiert

8	 Sonst

9	 Kopie speichern unter
"$pfad"; Kopie

10	 Ende Wenn

11	 Ende Wenn

Im letzten Schritt wird abgefragt, ob das Backup mit oder 
ohne Komprimierung erstellt werden soll, woraufhin eine 
entsprechende Kopie unter dem in der Variablen $pfad ge-
speicherten Verzeichnis erstellt wird.

Backup-Script in jeder Datei anlegen
Das Backup-Script muss in jeder Datei vorhanden sein, die 
im Rahmen der Datensicherung berücksichtigt werden soll. 
Alle Backup-Teilscripts können dann hintereinander über 
das Ausführungs-Script aufgerufen werden. Bei mehreren zu 
sichernden Dateien ist es ggf. empfehlenswert, einen Progress-
dialog hinzuzufügen, der dem Benutzer den Fortschritt der 
Datensicherung anzeigt. Alle Funktionen zur Erstellung eines 
Progressdialogs werden vom MBS-Plugin zur Verfügung ge-
stellt.� ♦
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Geschüttelt, nicht gerührt …

FileMaker für Einsteiger

Wie Sie in FileMaker Ihre 
ersten „Felder bestellen“

Gut zu wissen

Ist Maintenance 
eigentlich ansteckend?
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